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per in Das Ende des Buchdrucker Ausſtandes

e Halle 17 JannarJn einem ſehr wichtigen für die Erhaltung der Bildungshöhe
Pes Volkes unentbehrlichen Gewerbe iſt die Ordnung wieder her

außer Weſtellt viele tauſend Hände die nur zu lange gefeiert haben
ehren zur Arbeit zurück Aber wenn wir auch dieſe Wendung

e villkommen heißen ſo iſt es uns doch fern einen Ruf der Schaden
4 rende zu erheben oder der Unterlegenen zu ſpotten Nur zu ſchwer

Ser müſſen dieſe für einen übereilten Beſchluß büßen viele ſind auf
re Wahr und Tag zu Einſchränkungen genöthigt um ihre zerrütteten

zerhältniſſe wieder zu ordnen Ohne Zweifel hat Manucher ſchon
ange das Fiasco voransgeſehen auch hat ſich die Zahl der AusInd täudigen unausgeſetzt vermindert von vornherein iſt unr etwa der
ünfte Theil der deutſchen Buchorucker von 40000 nicht mehr als

8000 in den Strike eingetreten Es iſt bekannt welchen unſeligen
7 kinfluß große Verſammlungen üben ein paar Schreier reißen

t Tanſende die ſonſt beſonnen und vorſichtig zu handeln pflegen
a fort einige Phraſen mit markigen Baßſtimmen hinansgeſchrieen

wirken berauſchend der Maſſenbeſchluß mit vereinten Kräften zu
257 kämpfen und in Treue auszuharren täuſcht über die wirklich vor
Muſik handenen Kräfte
einige Durch ihr Organ den Correſpondent ſind die Buchdrucker

welche am Ansſtande betheiligt waren arg hinter s Licht geführt
und durch Vorſpiegelungen aller Art wie durch Prahlereien die

iommen Fan den Ton des Ritters Falſtaff und ſeiner Kumpane erinnerten
8 im Ausſtand feſtgehalten worden Komiſcher Weiſe bringt dasn aS Blatt noch in ſeiner letzten Nummer einen Artikel mit der tapferen

onp zu IMahnnng Fortgekämpft bis zum Aenßerſten Jetzt nachgeben
ſtr 21 hieße uns ſelbſt aufgeben wir würden anſtatt freier Arbeiter ge
z M 6Fbrandmarkte Sklaven ſein Was iſt das Gebahren einzelner
ineber Jndaſſe gegenüber der einigen zielbewußten Kämpferſchaar die
r unentwegt und ungebeugt der Erfüllung ihrer Forderung entgegen

trebt So hieß es darin vorgeſtern noch nachdem am Abend
eiten zuvor an allen Orten wo die Arbeit eingeſtellt war die Beendignug
neo des Ausſtandes proklamirt worden iſt
irter Anfänglich hatten die Urheber und Leiter des Ausſtandes die
er Verbindung mit der Sozialdemokratie in Abrede geſtellt auch

ſozialdemokratiſche Führer das Unternehmen gemißbilligt und als
ausſichtslos bezeichnet nach und nach iſt die Verſchämtheit der
Einen und die Zurückhaltung der Anderen gewichen und gleich
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Worgenblatt 4 Jahrgang

Anzeiger
Für die geſammte Fiedaktion verantwortlich

Milbelm Teske
Adolf Findeiſen JInferatentheilbeide in Halle a

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 48 Hof II
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

zerbreitnngsbezirk Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenkanblingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld BVrachſtedt Brehng Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Auh
Fröllwin Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
andsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejiin Merſeburg Naunendorf Nanmburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
keldeburg Rothehans Schafſtädt Schieprig Schlettaun Schraplan Schreuz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

zeitig mit der Aufhebung des Ausſtandes iſt am Donnerstag der
Anſchluß desjenigen Theils der Buchdrucker welcher bisher geſtrikt
hat an die ſozialdemokratiſche Partei feierlich proklamirt worden
Das war eine neue Unklugheit Die feſt geeinigten Arbeitgeber
werden in vermehrtem Maße auf der Hut ſein um die Herren
welche Schulter an Schulter mit den Genoſſen anderer Berufs
zweige den unglücklich abgelaufenen Kampf wieder aufnehmen
wollen von ihren Offizinen fern zu halten

Seitens des Verbandes der Arbeitgeber iſt beſchloſſen worden
einen Buchdrucker Unterſtützungsverein zu gründen und künftig von
jedem Arbeitnehmer den Austritt aus dem alten Unterſtützungs
verein und den Eintritt in den neuen zu verlangen Jedes Mit
glied hat eine Einlage ſofort oder in kleinen Raten in die
Kaſſe zu erlegen und jährliche Beiträge zu leiſten welche durch
Kürzung kleiner Beiträge am Lohne eingezogen werden Vor
länfig iſt übrigens an eine Wiederaufnahme des Kampfes von

Aneinander gehettet
Amerikaniſcher Kriminal Roman von O v Ellendorf

Nachdruck verdoten

29 FortſetzungNachdem er ruhiger geworden überlegte er ob Annie
ihre Drohung wahr machen würde im Fall er auf ſeiner
Abſicht beſtand Jch will Jefferſon alles bekennen ſagte
ſie ernſt und das Bekenntniß wird uns feſter und ſicherer
verbinden wie die Kirche oder der Squnire es vermögen

Sicher war es ihre Abſicht das zu thun um eine Hei
rath nnmöglich zu machen die ihr ſo verhaßt war Was
würde Jefferſon thun wenn Annie ihm Mittheilungen wahr
oder unwahr machte Er zitterte bei dem Gedanken

Er würde mich zweifellos tödten oder ſich mit mir
ſchlagen und im Falle ich ihn tödtete müßte ich fliehen
Was auch immer geſchehen mag die Heirath ſcheint un
widerruflich unmöglich und ich werde Annie an mich gefeſſelt
ſehen für die Ewigkeit Er ſah keinen Ausweg und be
ſchloß zu warten

Und er wartete aber nicht ohne ſeine Beſuche bei Marion
zwar ſo geheim wie möglich fortzuſetzen Er wartete mit
ſtets wachſender Angſt vor Jefferſons Drängen und Annie s
Drohungen Nichts konnte ihren Willen ändern ihre Hart
näckigkeit brechen

Eines Abends als Jefferſon allein im Vorhof der Villa
ſtand näherte ſich ihm ein Menſch der ihm verſchiedene
Zeichen machte und er der den Mann für einen Bettler
hielt fragte ihn gütig was er wolle

Der Mann ſah ſich nach allen Seiten anſcheinend aus
Gründen der Vorſicht um

Mir war aufgetragen Jhnen dieſen Brief zu über
geben ſagte er im Flüſtertone aber allein Bei dieſen
Worten ließ er ein verſiegeltes Enveloppe in Jefferſons
Hand gleiten

e

Seiten der bisher engagirten Perſonen nicht zu denken da ſie ganz
mittellos und erſchöpft ſind Der Ausſtand hat nicht viel
weniger als eine Million Mark an bagarem Gelde ge

hen 650 000 Mark haben ſich in der Unterſtützungskaſſe be
unden

Eine neue Bewegung iſt in dem Angenblick in welchem in
Deutſchland zum Rückzug geblaſen wurde in Oeſterreich in Aus
ſicht geſtellt worden Wie berichtet wird hat in Wien eine Ver
ſammlung der Buchdrucker und Schriſtgießer den Ausſchuß beanuf
tragt mit den Arbeitgebern über den Lohntarif in Unterhandlung
zu treten nachdem der bisherige Tarif am 31 December 1891
außer Wirkſamkeit getreten und zugleich darauf zu beſtehen daß
der Arbeitstag von 9 e Stunden eingeführt werde Die urſprüng
liche Forderung des Neunſtundentages wurde aufgegeben Die
Wiener Buchdrucker haben im vorigen Jahre bei ihrem Ansſtande
ebenſo ſchlechte Erfahrungen gemacht wie ſoeben ihre deutſchen
Kollegen Wir bezweifeln daß dort große Neigung zu einem
nenen Anlaufe beſteht Die Hülfsquellen für einen Ausſtand
haben ſich als unzureichend erwieſen und die Prinzipale waren
einig und haben feſt zuſammengehalten Auch die Staatsdruckerei
in Wien hat ſich den übrigen Arbeitgebern angeſchloſſen Die
Zeit der Ueberrumpelungen iſt vorüber ſehr viele Ansſtände haben
unglücklich geendet die Niederlegung der Arbeit iſt für die Ar
beiter ein folgenſchwerer Schritt geworden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 16 Januar Der preußiſche Staats
hanshaltsetat pro 1 April 1892/93 iſt bekanntlich im Ab
geordnetenhanſe eingebracht worden Die Staatseinnahmen
ſind auf 1851 115 697 die Ausgaben anf denſelben Betrag
und zwar im Ordinarium auf 1804 452 035 im Ertra
ordinarium auf 46 663662 M verauſchlagt Bei den ſtaatlichen
Betriebsverwaltnugen iſt im Ordinarinm ein Mehrüberfchuß von
überhaupt 2596 224 M veranſchlagt welcher ſich aus 10719844
Mark Mehrüberſchüſſen und 8123620 M Minderüberſchüſſen zu
ſammenſetzt Bei den Dotationen und der allgemeinen Finanz
verwaltung iſt ein Minderbedarf von 944620 M veranſchlagt
bei den eigentlichen Betriebsverwaltungen eine Mehreinnahme von
insgeſammt 3 109 163 M verauſchlagt Der Ausgabebedarf im
Ordinarinm der eigentlichen Staatsverwaltungen erhöht ſich auf
9841643 M Bei den einmaligen und außerordentlichen Ans
gaben entfallen auf die Betriebsverwaltungen 22921 912 auf
die eigentlichen Staatsverwaltungen 23741750 M

Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
findet wie im Spezialbericht über die Freitag Sitzung bereits er
wähnt iſt erſt am Donnerstag ſtatt mit der Tagesorduunng
Interpellation von Eynern wegen Geheim haltung der
Stenererklärungen und erſte Leſung des Etats Am Montag der
übernächſten Woche ſoll die erſte Leſung des Volksſchulgeſetzes
beginnen

Die Jntendantur der Armee wird nach einer
neuerdings getroffenen Entſchließung künftig von der Anordnung
abweichen daß die Proviantämter nur von den Getreide
Prodnzenten ſelbſt kaufen ſollen und zwar in allen Fällen
wo die Angebote aus erſter Hand den Armeebedarf nicht decken

Es kommt von einer Dame ſetzte er mit geheimniß
voller Geberde hinzu

Jefferſon ſtand den Rücken gegen die Villa gekehrt da
Er öffnete das Kouvert entfaltete den Brief und las

Sir Sie würden einer unglücklichen Dame einen
großen Gefallen erweiſen wenn Sie morgen Nachmittag
zwiſchen 2 und 3 Uhr im Union Hotel Pennſylvania
Avenue Waſhington D C ſich einfinden würden

Jhre ergebene Dienerin Roſa
Unter dieſen Zeilen befand ſich noch ein Poſtſeriptum

Bitte verrathen Sie nur kein Wort dieſer Zeilen
an Mr Stratton

Aha dachte Jefferſon da iſt wieder etwas für Arthur
Unangenehmes im Winde das iſt ungünſtig für die Heirath

Mir wurde aufgegeben die Antwort zu erwarten er
innerte ihn der Fremde

Sage ich würde kommen entgegnete Jefferſon indem
er dem Boten einen Dollar zuwarf

Der nächſte Tag war kalt und nebelig aber trotzdem
nahm Jefferſon ſeine Büchſe und pfiff ſeinen Lieblingshunden
Jch gehe nach der niederen Waldung in der Nähe von

Centreville um ein paar Hühuer zu ſchießeu ſagte er kurz
nach Mittag

Eine eigenthümliche Jdee bemerkte Arthur denn bei
dieſem Nebel ſiehſt Du kaum das Ende des Büchſenlaufes
im Walde

Schadet auch nicht wenn ich nur ein paar Hühner ſehe
erwiderte Jefferſon worauf er die Villa verließ nachdem
er wie immer ſich in der herzlichſten Weiſe von Annie und
Arthur verabſchiedet hatte

Die Jagdpartie war nur ein Vorwand und pünktlich zur
angeſetzten Zeit erſchien Jefferſon ſeinem Verſprechen gemäß
im Union Hotel wo die Sängerin bereits ſeiner wartete

Sire Augen waren von erſt jüngſt vergoſſenen Thränen

Andererſeits ſind aber die Proviautämter ermächtigt worden auch
ganz kleine Mengen Getreide aus erſter Hand zu kaufen

Unter der Ueberſchrift Deutſches Geld für
Sanſibar veröffentlicht der Hamburgiſche Korreſpondent einen
wie er ſchreibt ihm von geſchätzter Seite zugegangenen Artikel in
welchem am Schluſſe der Möglichkeit Ausdruck gegeben wird daß
der engliſche Konſul in Sanſibar Mr Portal an eine Be
theiligung dentſchen Geldes an einer Sanſibar An
leihe denke Jm Hamb Korreſp wird eine ſolche Betheiligung
mit Recht als ein höchſt gewagtes Geſchäft hingeſtellt vor welchem
das deutſche Publitum nur gewarnt werden kann

Ein reicher Ordensſegen ſoll ſich nach einer Kieler
Meldung der Kölniſchen Volkszeitung demnächſt über die Be
amten und Arbeiter bei der kaiſerlichen Werft in Kiel
ergießen 600 Beamte und Arbeiter der dortigen Werft ſollen
angeblich am 20 Jannar Orden und Auszeichnungen für lang
jährige Dienſte erhalten

Oeſterreich ngarn
Wien 16 Januar Bei der geſtrigen Handelsvertrags

Debatte im Abgeordnetenhauſe befürwortete der Pole
Kozlowski aufs Wärmſte die Verträge und ſprach äußerſt
ſympathiſch von Deutſchland und deſto Leidenſchafllicher
gegen Rußland indem er das ungeheure Sündenregiſter des
Zarenreiches aufzählte Die öſterreichiſche Polenfraktion welche
immer eine ſtaatserhaltende Vertragspolitik vertrat werde ſchon
aus Dankbarkeit für das Wohlwollen des öſterreichiſchen Kaiſers
den Tarifverträgen zuſtimmen gleichwie die Polengruppe im
deutſchen Reichstag deren loyale Haltung dem Dreibund
gegenüber der deutſche Kaiſer und Graf Caprivi gewürdigt
hatten Prinz Lichtenſtein trat wieder die oft widerlegten
antiſemitiſchen Einwände gegen die Verträge breit während
der Liberale Barenuther für letztere nachdrücklich eintrat und
gegen die jungtſchechiſchen Angriffe auf den Dreibund
energiſch proteſtirte Er gab im Namen ſeiner Partei die Erklärung
ab die Deutſchnationalen würden ans wirthſchaftlichen und
politiſchen Gründen für die Tarifverträge ſtimmen denn
dieſe näherten ſich dem Jdeal einer mitteleuropäiſchen Zolleinigung
Die Abſtimmung iſt erſt nächſte Woche zu erwarteu

Peſt 16 Januar Nach eingelangten amtlichen Berichten
beginnen die Wahlen am 28 Januar An diefem einen
Tage wird mehr als die Hälfte der Geſammtwahlen vollzogen
werden und ſomit eine Ueberſicht über das Wahlergebniß gegeben
ſein

Schweiz
Bern 16 Januar Der franzöſiſche Geſandte

Arago hattte heute mit Herrn Droz dem Vorſteher des Departe
ment des Auswärtigen eine Unterredung Darauf hielt der
Bundesrath eine außerordentliche Sitzung ab in welcher Droz
über die handels politiſchen Beziehungen mit Frank
reich Bericht erſtattete Man hat beiderſeits Bedenken vor einem
Zollkrieg Es findet gegenwärtig zwiſchen Frankreich und der
Schweiz ein Depeſcheuwechſel über die Handelsvertragsfrage ſtatt

Großſ britannien
London 16 Jannar Die Beiſetzungsfeier in Windſor

wird vorausſichtlich am Mittwoch Mittag ſtattfinden offizielle
Beſtimmungen ſind hierüber noch nicht getroffen worden

h u

geröthet ſie war bleich und hatte anſcheinend wenig geſchlafen
Das Mahl ſtand ebenfalls unangerührt auf dem Tiſche

Als Jefferſon eintrat erhob ſie ſich und ein mattes
Lächeln erhellte für einen Augenblick ihr hübſches melan
choliſches Geſicht

Jch danke Jhnen Sir daß Sie gekommen ſind ſagte
ſie Sie ſind ſehr gütig

Sie ſcheinen ſehr leidend Miſtreß entgegnete Jefferſon
theilnahmsvoll

O ja ſehr ſagte ſie unter Thränen das Geſicht in
ihr Battiſttuch verbergend

Meine Ahnung betrog mich nicht dachte Jefferſon
Arthur hat ſie verlaſſen ich muß verſuchen ſie zu tröſten

und dennoch weitern Begegnungen Beider vorzubengen
ſuchen Er nahm ihre Hand und entferute ſauft das Taſchen
tuch aus derſelben

Haben Sie nur Muth Madame tröſtete er
Sie ſah ihn fragend an So wiſſen Sie Alles
Jch weiß nichts denn da Sie mich in Jhrem Briefe

baten Mr Stratton kein Wort zu ſagen habe ich ihn nicht
geſprochen aber ich kann mir denken um was es ſich
handelt

Er hat mit mir für immer gebrochen mich verlaſſen
Jefferſon nahm ſeine ganze Beredſamkeit zu Hülfe der

Moment überredend und zugleich väterlich zu wirken war
gekommen Er ſetzte ſich an ihre Seite Seien Sie feſt
und überlegen Sie begann er ſeine Vorſtellungen Menſchen
bleiben nicht ewig jung und eine Zeit naht in welcher wir
der Stimme der Vernunft gehorchen müſſen Mr Stratton
ſieht die Nothwendigkeit vor Angen ſeine Zuknnft zu ſichern
ſeine Beſitzungen zu retten und ſich eine Häuslichkeit zu
gründen

Roſa hatte ihre Thränen geſtillt ſich erhoben und vor
Jefferſon geſtellt Glauben Sie das fragte ſie ſcharf
Meinen Sie daß Arthur ſich wegen ſeiner Zukunft Sorge
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Mehrere Blätter melden die Geſundheit der Prinzeſſin

von Wales ſei ſehr ſtark angegriffen doch ſei ihr Zuſtand bis
jetzt nicht beunrnhigend

Die Morning Poſt erfährt der bisherige Geſandte in
Bukareſt Drummond Wolff ſei zum engliſchen Botſchafter in
Madrid auserſehen

Ueber den Unfall der Truppen der engliſchen Seen
geſellſchaft unter Johnſton meldet eine amtliche Depeſche
aus Mozambique Kapitän Maguire Offizier der Expe
dition Johnſtons iſt ertrunken nachdem er zwei Sklaven
dhans zerſtört hatte Araber machten alsbald Frie
densanträge Zwei engliſche Offiziere gingen vor um
zu unterhandeln ſie wurden jedoch von den Arabern getödtet
Ein nener Zug zur Beſtrafung der Araber ſoll unverzüglich abgehen

Nußland
Petersburg 16 Januar Der Zuſtand der Kaiſerin

erregt in Hofkreiſen lebhafte Beſorgniß in Folge ihres zunehmen
den Trübfinns

Auf Befehl des Zaren gingen 30 Petersburger Aerzte
in den nothleidenden Provinzen wo der Hungertyphus furchtbar

wüthet

Für die nothleidenden Gouvernements ſind bis
jetzt 90 Millionen Rubel vorgeſchoſſen worden über weitere Be
willigungen verlautet noch nichts Beſtimmtes

Die

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 Januar
D Kreistagswahlen Jm Hotel Stadt Hamburg fand geſtern

die Wahl von ſieben Kreistagsab geordneten ſeitens des Groß
grundbeſitzes im Saalkreiſe ſtatt da die Wahlperiode am 1 Januar er
beendet war Die ausſcheidenden Herren Creutzmann Eißmannsdorf
Roth Trebnitz Meyer Rothenburg Dönitz Dobis v Bülow
Dieskau Schönbrodt Osmünde und Weſche Raunitz wurden
wiedergewählt

Ein Nachſpiel zum Bundesſchieſßen Jn dem vom Mittel
deutſchen Bundesſchießen in Halle noch herſtammenden Serienſtern
Prozeſſe Elze gegen Mitteldeutſchen Schützenbund wurde vom Ohber
landesgericht Naumburg wiederum eine Entſcheidung getroſffen durch
welche dem Kläger der ſ Z auf Serien Stand Scheibe erſchoſſene
Serienſtern zuerkannt und der Beklagte zur Tragung der Koſten ver
urtheilt wird

Gedenket der darbenden Vögel Das rufen wir auch in
dieſem Jahre wieder unſeren freundlichen Leſern zu nachdem der nun
hart einſetzende Winter den kleinen gefiederten Freunden die Nahrung
durch die ſtarre Schneedecke verkümmert hat An dieſe Mahnung die
noch ſtets auf fruchtbaren Boden gefallen iſt knüpfen wir gleichzeitig
eine Anweiſung wie den einzelnen Arten der Tiſch zu bereiten iſt
Für Haubenlerchen Finken Grünlinge Hänflinge Ammern Stieglitze
Zeiſige c ſtreue man auf ſchneefrei gemachte Stellen allerhand Geſäm
Rübſen Glanz und Hanfſaat Wenn die beſondere Nahrung der in
den Anlagen zahlreich vorhandenen Amſeln und ſtreichenden Droſſeln
das Beerenwerk des Flieders Müllerbrods der Ebereſchen und Schnee
bälle der Kreuzdorne c ſich ſtark vermindern oder ausgehen follte
mögen dieſen Vögeln Stücke gefaulter Aepfel oder Birnen geriebene
rohe oder gekochte und gequetſchte Mohrrüben geboten werden Den
verſchiedenen überaus nützlichen Meiſen der großen und kleinen Kohl
meiſe der Blau und Schwarzmeiſe dem Kleiber den Spechten ſpende
man Kürbis und Sonnenroſenkerne Fleiſchbrocken Knochenmark
Talgſtückchen c welch letztere Gaben ſich leicht an Spalieren und
Lauben befeſtigen laſſen Eine Fütterung mit eingeweichtem Weiß
und Schwarzbrod iſt nicht zu empfehlen da es wegen der darin
entwickelten Sauce ſchädlich wirkt Brocken alter harter mit
dem Hammer zerſchlagener oder im Mörſer zerſtoßener Semmeln
werden dagegen von dem oben genannten kleinen Gefieder auch
namentlich wenn das Gekrümel mit etwas Mohn untermiſcht iſt
von Baumläufern Goldhähnchen und Zaunkönigen gern angenommen
Mühe und Koſten welche man für die Fütterung der Vögel im
Winter aufzuwenden hat ſind ſo unbedeutend im Verhältniß zu
dem großen Nutzen welchen die glücklich durchgewinterten Vögel
und ihre Bruten während der anderen Jahreszeiten gewähren daß
kein Naturfreund es verſäumen ſollte ſein Scherflein dazu beizutragen
um die kleinen gefiederten Freunde jetzt zu Gaſt zu laden Bietet doch
die muntere Schaar die ſich zu den Futterplätzen drängt ein überaus
anmuthiges Bild das an ſich ſchon ein herzerquickendes Vagnügen
gewährt Darum nochmals Gedenket der darbenden Vögel

Wohin gehen wir hente Stadttheater Nachm Dorn
röschen Abends Die Stumme von Portici Thalia Theater
Nachm Drei Paar Schuhe Abends Der Kunſtbacillus Wal
halla Frühſchoppen Concert Nachm und Abends Spezialitäten
Vorſtellung Concordia Frühſchoppen Concert Nachm und
Abends Spezialitäten Vorſtellung Saalſchloßbrauerei Salon
Concert Prinz Carl Concert und Ball Kaiſerſäle
Frühſchoppen und Abend Concert Viktoria Theater Nachm
und Abends Leipziger Concert Sänger Geſellſchaft Aßmann s
Hamburger Frühſtückszimmer Bayeriſches Bierhaus

Tinzer Garten Frei Concert Gaſthaus Schönleben
Narren Abend Akademiſche Bierhalle Puff s
Reſtauran,t Concerthaus Ball Hofjäger Kränzchen
und Ball Reſtaurant Kühler Brunnen muſikaliſche

macht Jch ſehe daß Sie ſeinen Charakter nicht kennen
Er tränmt von Häuslichkeit von Familienglück Wenn er
ein Herz hätte würde er mich verlaſſen Und wenn er
Ehrgefühl beſäße ſo lange Jhre Gaſtfreundſchaft in An
ſpruch nehmen

Aber er iſt mein Freund
Würden Sie handeln Sie wie er

Jefferſon wußte nicht was er antworten ſollte ſoſehr
war er durch die Logik der Worte der jungen Dame ver
wirrt die Arthur zwar ſcharf aber richtig beurtheilte

Jch kenne ihn er hinterging mich einmal An jenem
Morgen als er das letzte Mal mich beſuchte verſicherte er
wir daß er ſich tödten müſſe und wolle Er ließ mich
wie um einen Todten trauern und weinen Er ſich
tödten Nein uein dazu iſt er ein zu großer Feigling
Sir Er iſt zu ängſtlich ſich ſelbſt ein Leid zuzufügen
Ja ich liebe ihn aber achte ihn nicht mehr Es iſt ja
leider ſo häufig das Loos der Frauen einen Unwürdigen
zu lieben

Roſa war eine jener Frauen die nicht erwägen ſondern
unr fühlen und mit welchen zu argumentiren nutzlos iſt

Jch ſagte Jhnen daß Arthur zu heirathen gedenkt
Er gedenkt zu heirathen antwortete ſie nicht ohne

Sarkasmus ja wenn es nur wahr wäre aber
Jch verſichere Jhuen daß dem ſo iſt
Nein rief Roſa das kann nicht wahr ſein Er liebt

eine andere Frau ich habe die Beweiſe dafür
Jefferſon lächelte ünd das verwirrte ſie
Was war die Dentung jenes Briefes den ich ihm vor

ſechs Wochen durch Zufall entwendete Er trägt keine
Unterſchrift aber er kam von einer Frau

Ein Brief
Ja ein Brief der alle Zweifel zerſtreut
Doch was gedenken Sie jetzt zu thun
Jch Ich weiß es nicht ich ſagte ihm von dem
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Unterhaltung Zum Prälaten Fürſtenhof KHaſthaus
zur Sonne Giebichenſtein humoriſtiſche Vorträge Näheres ſiehe
Inſerate beider Sonntags Ausgaben

Aus dem Vereinsleben
Thüringer Berirkésverein dentſcher Jngenienre Jn der

am 28 d M im Saale von Stadt Hamburg ſtattfindenden außer
ordentlichen Sitzung wird von Herrn Baurath a D Biſſinger
Nürnberg ein Vortrag Ueber die techniſchen und ökonomiſchen Ver
hältniſſe der Vertheilung von Licht und Kraft in Städten mittels des
elektriſchen Stromes gehalten werden

Der Stenographen Verein nach Stolze beſchloß in ſeiner
Hauptverſammlung ein Wett und Prämienſchreiben für ſeine
Mitglieder zu veranſtalten welches am Freitag den 6 Februar abge
halten werden ſoll Außerdem wurde die Abhaltung eines Unterrichts
abſchnittes veſchloſſen deſſen Leitung wiederum Herrn Lehrer Puff
geprüftem Lehrer der Stenographie übertragen wurde Der Unterricht
erfolgt wie bisher nach der neueſten Auflage der Anleitung zur deutſchen
Stenographie unter den bis jetzt üblichen Bedingungen Der aus
dem Verein gewählte Vorſtand des Mitteldeutſchen Steno
graphenbundes hat die Geſchäfte desſelben mit dem 1 Januar
d J übernommen Nach der im Deutſchen Stenographen Kalender
für 1892 veröffentlichten Statiſtik über die Verbreitung der deutſchen
Stenographenſyſteme beſtehen in Preußen 339 Stolzeſche Stenographen
Vereine mit 8152 Mitgliedern davon entfallen auf die Provinz Sachſen
43 Vereine mit etwa 800 Mitgliedern

Vermiſuhtes
Vom Pariſer Straßenleben Der durch ſeine Streifzüge und

Forſchungen auf dem Gebiete des Pariſer Straßenlebens bekannte
Kammerſchriftführer Paulian hielt vor einigen Tagen einen Vortrag
über die Lumpenſammler und die Bettler in Paris Das
Betteln meinte er bringe hier mehr ein als das Arbeiten Paulian
hat es ſelbſt erprobt und auf alle Art betteln gelernt im ſchwarzen
Frack von Haus zu Haus als der Lehrer in bedrängten Umſtänden
als Wagenſchlag Oeffner an der Zufahrt beſuchter Vergnügungsorte
in ſchwarzen Handſchuhen bei vornehmen Leichenbegängniſſen Auch in

Gebrechen hat er fleißig gearbeitet und zeigte ſeinen Zuhörern wie
man durch einfaches Zurückdrehen der Hand eine Lähmung erheuchelt
Durch Uebung vermag man dieſe Lage ſehr lange beizubehalten Mit
dem Lumpenſammeln ſind zahlloſe kleine Nebengewerbe verbunden
Alles was man ſinder wird verwerthet Sardinenbüchſen dienen
zum Bau von Spielzeug aus ſchwarzen Filzdeckeln ſchneidet man
falſche Trüffeln Zigarrenſtummel werden Schnupftabak Frauen
hagre von denen jede Nacht 300 Kilo geſammelt werden gehen zum
Preiſe von 4 Francs das Kilo an die Haarkräusler billiger ſind
Männerhaare aus welchen Siebe für die Zuckerbäckerei gemacht
werden Der Arbeitsanzug des Lumpenſammlers iſt auf jede Woche
für eine Kleinigkeit gemiethet ſeine Wäſche entnimmt er den Fund
ſtücken ſeines Korbes legt er ſie ab ſo verkauft er ſie mit den übrigen
von ihm geſammelten Lumpen

Von einem höflichen Gauner wiſſen galiziſche Blätter zu
erzählen Bei der Hauptpoſtkaſſe in Lemberg wurde eine falſche Zehn
guldennote beanſtandet bei welcher an dem unteren Theile wo ſonſt
als Text der auf Notenfälſchung bezügliche Abſchnitt aus dem Straf
geſetzhuche ſich befindet folgende Jnſchrift angebracht war Verzeihung
wenn ich hier nicht die Worte wie ſie im Originale zu leſen ſind an
bringe Doch würde mir dies beſondere Schwierigkeiten machen da ich
doch nicht in ſo kleiner Schrift hätte ſchreiben können Zum Drucke
aber fehlt mir der Apparat Jch bitte deshalb wegen dieſer kleinen
Unregelmäßigkeiten um Entſchuldigung Gleichzeitig zeige ich an daß
dieſe Note einen größeren Werth als den ſonſt üblichen hat da ich an
ihr buchſtäblich fünfzig Stunden gearbeitet habe weshalb ich auch nicht
viel machen kann Aber drei habe ich doch ſchon 12 Uhr Krakau

Vorſorglich Zu Ende des vorigen Jahrhunderts ſtarb zu
Arolſen im 83 Jahre ſeines Alters der fürſtlich waldeckſche Oberjäger
meiſter Friedrich v Leliva Nach ſeinem Befehle ſollte ſein Leichnam
in der Familiengruft zu Freienhagen eine und eine halbe Meile von
Arolſen beigeſetzt von den Jägern zur Kirche getragen und die Geſell
ſchaft der Träger nach beendigter Feierlichkeit mit Wein und Punſch
bewirthet werden Kurz vor ſeinem Tode ließ er ſeinen alten Diener
Heinrich St vor ſein Bett kommen und gab ihm folgenden Auftrag

Wenn ich nun todt bin Heinrich ſo ſorge dafür daß ich ordentlich
friſirt werde und daß die Haarnadeln in den Locken feſt und gerade
ſtecken damit ſie durch das Rütteln im Fahren nicht ausweichen und
mir den Kopf verletzen Jn der Kirche zu Freienhagen laß den Sarg
noch einmal öffnen nimm mir den Hut ab und ſetze mir eine Mütze
auf denn das bin ich ſo gewohnt wenn ich ins Quartier komme

Die erſte Taufe in Japan Eine in iapaniſcher Sprache er
ſcheinende chriſtliche Zeitſchrift erzählte kürzlich ihren Leſern die Geſchichte
der erſten chriſtlichen Bekehrung in Japan Es war im Jahre 1860
als ein Vaſall des mächtigen Grundherrn von Jaga ſich auf Befehl
ſeines Gebieters nach Nagaſaki begab Er kreuzte eines Abends den
Hafen in einem Boot und fiſchte aus dem Waſſer ein vorübertreibendes
Buch auf Von einem holländiſchen Anſiedler verſtändigt daß es die
damals im Reiche des Mikado noch verbotene Bibel war ließ er ſich
von Neugierde getrieben ihren Jnhalt überſetzen und ſetzte nach ſeiner
Rückkehr im Verein mit einigen Freunden ſeine Studien fort Kamen
ſie auf eine ſchwierige Stelle ſo ſandten ſie einen Boten an ein ange
ſehenen Miſſionär Dr Verbeck welcher ihnen die erbetene Auslegung
überſandte Der Finder der Bibel ließ ſich zuerſt taufen und ſein
Name Murata nimmt den Ehrenplatz in der Liſte der proteſtantiſchen
Chriſten in Japan ein

c 2
Briefe kein Wort behielt ihn und er ſoll die Waffe
ſein die ich gegen ihn gebrauchen will Wenn es mir paßt
werde ich erfahren wer jene Frau iſt und dann

Wie Madame Sie würden Zwangsmaßregeln ge
r gegen Stratton der für Sie noch Freundſchaft
fühlt

Ja ich werde ihm folgen wie ſein Schatten und den
Namen jener Frau lautbar machen wo und wann ich kann
mag daraus werden was da will Nun denn Sir wenn
Sie ein Freund Arthurs ſind rathen Sie ihm zu mir zu
rückzukehren

Jefferſon war in Folge der Drohnungen Roſa s beun
ruhigt er ſah deutlich wie ernſt gemeint dieſelben waren
Hören Sie mich an Miſtreß ſagte er Wenn ich Jhnen

mein Ehrenwort gebe daß ich Jhnen die Wahrheit ſage
wollen Sie mir glauben

Sie zögerte einen Augenblick
ZJa ſagte ſie dann Sie ſind ein Ehrenmann Jhuen

will ich glauben
söGut denn und ſo ſchwöre ich Jhnen denn daß Arthur

im Begriffe ſteht eine junge Erbin zu heirathen die uner
meßlich reich iſt und deren Mitgift ihm Alles erſetzt was
er verſchwendet und ſeine Zutunft ſicher ſtellt

Er ſagt Jhnen das er wünſcht daß Sie es glauben
aber

Warum ſollte er Seit er in meinem Hauſe lebt
kann er unmöglich eine andere Bekanntſchaft gehabt haben
als mit Jhnen Wir verkehren mit ihm meine Gattin
und ich wie Geſchwiſter und ich könnte Jhnen über jede
Stunde die er verbringt Rechenſchaft geben

Roſa öffnete den Mund als wolle ſie ſprechen aber
ein plötzlicher Gedanke ließ ſie ſchweigen Eine tiefe
Röthe überzog ihr Geſicht und ſie ſah wie konſternirt auf

efferſon
Er ſchien es nicht zu bemerken er dachte an den Beweis

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegrammme des Geueral Anzeiger en

H Berlin 16 Jamnar 6 Uhr 5 Min Abds DTele n
gramm unſeres Korreſpoudenten Jm Reichstage wurden n
900000 Mark für die Betheiligung an der Chicagoer Welt frecht
ausſtellung einſtimmig bewilligt Das B meldet aus ten
Hamburg Der italieniſche Dreimaſter Sandomenico n Genſe
iſt bei Kurhaven untergegangen die Beſatzung iſt gerettet ilbert Ki

m Hirſchberg Schleſ 16 Januar 5 Uhr 10 Min Nachm J
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der 19jährig n Sachf

Knecht Joſef Spiller wurde vom hieſigen Schwurgerich R
wegen Ermordung des 68 jährigen Häuslers Hermann Crumm

öls zum Tode verurtheilt aſer 2H Frankfurt a 16 Januar 5 Uhr 20 Min Nachm rn
Telegramm unſeres Korreſpoudenten Jn Stutt Jruivern

gart und München wurde der Strike der Buchdruckerſovber Cl
Gehilfen von dieſen für beendet erklärt ne

4 Frankfurt a 16 Jamuar 6 Uhr Min Abds RWermer
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die hieſigeſrau En

Buchdruckergehilfen erklärten den Strike für beendet e
und ſchickten Deputationen an die Prinzipale ab daß ſie die Arbeiüſchel i

bedingungslos wieder aufnehmen J rp Köln 16 Jannar 3 Uhr 50 Min Nachm Tele rie 5
gramm unſeres Korreſpondenten Die K meldeſ Grete Me
aus Sofig behnfs Beilegung des Streites mit Frankreich iſt Wag
die bulgariſche Regierung bereit entſchuldigende Erklärungen bne e
darüber abzugeben daß die Ausweiſung eines franzöſiſchen BürgerſFrau Ann
ohne Benachrichtigung der Konſularbehörde erfolgt iſt dagegen en
beſteht ſie daranf daß die Erlaubniß für den Ausgewieſenen nad Moewenda
Bulgarien zurückzukehren und deſſen Schadloshaltung von der Er Gertrud S

ie Görterung ausgeſchloſſen werde Decken
ri Rom 16 Januar 3 Uhr 30 Min Nachm Tele Bernh

gramm unſeres Korreſpondenten Die italieniſche r
Künſtler beſchloſſen die Ausſtellung in Chicago nicht wert 2
zu beſchicken wenn die Vereinigten Staaten nicht die Hand Johannes
zur Austragung des noch offenen Streites mit Italien bieten in Giebich

ſollten 4ri Florenz 16 Jannar 5 Uhr 10 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der flüchtige
Bankiers Fenzi von hier wird ſteckbrieflich verfolgt Wie
verlautet ſollen hier noch andere finanzielle Kataſtrophe
im Auzuge ſein

Depeſchen Bureau Herold

D B H Wien 16 Januar 6 Uhr 25 Min Abds Jm
Abgeordnetenhauſe erklärte der Handelsminiſter er be
abſichtige demnächſt alle Refaktienverträge aufzuheben

D B H Rom 16 Jannar 3 Uhr 25 Min Nachm Di
Nachricht daß der Nuntius Galimberti nächſtens zum Kardina
ernannt werden ſolle gilt als unzutreffend da er vorläufig noch
in Wien ſehr nothwendig iſt Jn dem nächſten Konſiſtorium
welches vermuthlich Ende März oder Mitte April ſtattfindet
werden insbeſondere die Kardinalſtellen der Länder beſetzt
welche keinen Purpurträger mehr haben alſo diejenigen
Englands und Ungarns Das Kardinalskolleginm iſt
gegenwärtig durch die jüngſten Todesfälle auf 59 Mitglieder
zuſammengeſchmolzen

D B H Rom 16 Jannar 5 Uhr 5 Min Nachm Der
Gendarmerielieutenant Livraghi wurde geſtern von italieniſchen
Gendarmen in Pontechiaſſo in Freiheit geſetzt Die brot
loſen Arbeiter ſchickten eine Deputation an den Miniſte
des Jnnern welcher eine kleine Summe unter ſie vertheilen ließ

D B H Warſchau 16 Januar 2 Uhr 35 Min Nachm
Die Zuckerf abrik auf Aktien in Zakozowek Gouvernement
Warſchau hat fallirt Die Paſſiva betragen gegen 300,000
Rubel

D B H Alexandria 16 Januar 4 Uhr Min Nachm
Der Khedive Abbas landete heute Morgen 8 Uhr 7 Min
hierſelbſt begrützt von einer großen Volksmenge und fuhr um
10 Uhr nach Kairo weiter
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Edelle

von dem Roſa geſprochen und er war neugierig zu erfahren
was es ſei Nun ſagte er ich dächte es wäre jetzt an
der Zeit mir den Brief zu geben

Bei dieſen Worten erfaßte ſie ein Zittern als wenn ein
elektriſcher Strom ihre Formen durchziehe Im erſte

Jhnen ſagte ſie ſchandernd Niemals m zwei
Es iſt wohl mal der Fall daß während wir ſchlafen J

ein Gewitter ohne uns zu ſtören an uns vorüberzieht 2
während es unr des geriugſten Lautes des kleinſten Jnſektes
bedarf um uns jäh zu wecken

Roſa s Schaudern und Zittern wirkten wie ein ſolcher
Laut auf Jefferſon und ließ den erſten Zweifel ſeit dem
Tage ſeiner Heirath in ihm erwachen Nun waren ſein
Vertrauen ſein Glück ſeine Ruhe unwiderbringlich dahin D

e funkelnden Augen und bebenden Lippen erhob Große
er ſich

Geben Sie mir den Brief rief er faſt außer ſich Alfonſo
Roſa war wie vom Schreck gelähmt Sie verſuchte ihre Eiwira

Empfindung zu verbergen zu lächelu wie über einen Scherz Moſer

Jefferſons nHeute nicht ſagte ſie ein andermal Sie ſind ſo Selva

feltn FrAber Jefferſon war fürchterlich in ſeiner Wuth und Sroellawurde abwechſelnd purpurroth und todtenblaß u
heiſerem Tone rief er Den Brief ich verlange den

Brief doriieiUnmöglich ſagte Roſa weil fügte ſie plötzlichWe von einer Jdee erfaßt hinzu ich ihn nicht bei mir

Wo iſt er
Jn meiner P ng in New York
So kommen Sie wir reiſen augenblicklich da

hin ab RomanFortſetzung folgt Suhtor
Zweiter
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Loewendahl F Dederky C Schmidt Helene Köcke Marie Krüigen

A Veckenſtedt Pemierlieutenant Hucke Anton Graupeter Paul Moritz
Bernh Eifentraut in Trotha Wilh Lupke Franz Kriegsmann Eliſa

Ibeth Freyſchnidt L Lademann Frau Marie Oehlert Wilhelm Riemer

Albert Daßdorf

Nr 14 Sonntag
Knackmandeln

Auflöſung des 28 Preisräthſels Kohl Kohle
Richtige Löſungen gingen ein 347 Die Geſammtzahl der
ſendungen betrug 365 Das Räthſel winde richtig gelöſt

aus Halle von Frau Hermine Machoy Frau Ingenieur Mrecht G Eckhardt Ella Graue M er ekd Kihatet Berning
a Neſt Ernſt Frau E Eicke Cl Scheibe Frau A Stengel in

iebichenſtein Carl Krieg Fr Francke Otto Falke Marie Weber
N Genſchow Rudolf Kratky M Schröter Frau Emilie Grimm
llbert Köppchen Clara Brocke Rich Kunitz Jacob Zeyher Maſius
Fmil Glahn Carl Petroll H Ehrhardt Wilh Barth Hedwig Ludwig

Prozell Rich Solf Wilh Keitel Hans Damme Hilda Ällendorf
j Sachſe A Schröpfer E Holzhauſen M Lobenſtein Hermine
dohlrauſch Marie Biedermann Marg Gränzendorfer Eliſabeth Hil
pert A Eckert F Kindler Fritz Weimann Böhmelt Fritz Quehl
Olga Glück Heinrich Buchsbaum Marie Bieler Carl Heinrich Aug
daſſer A C Werner Clara Zeumer Frau Anna Volk Frau F
Reichenſtein E Hochheimer Margarethe und Ida Friedrich Hedwig

eller Ludwig Damme Hermine Steinborn E Sommerfeld Marie
reiberg Frl Kobitzſch Emilie Saalfeldt Max Düſterdeck Dora

Kober Clara Egner Frl Schnorr Thereſe Wiedero in Giebichenſtein
Hopfer Martha Finger Chriſtian Wolff Rob Leuſcher Hermann

Görlandt Johannes Vogel Fr H Pelliccioni Bernh Richter Clara
Germer Paul Altner in Giebichenſtein Marie Schöne Clara Buſch
rau Emilie Eichert Frau E Remus Frau Poſtſekretär Klimek
Peter Schumann Frau Dienemann Franz Rubitzſch Helene Käſtner
Adele Kohl Gertrud Kahlenberg Guſtav Kluge in Giebichenſtein E
Büſchel in Giebichenſtein M Lobenk Frau Marie Herzau Klara
Müller Frau Melanie Hahn Frl Freyſchmidt Fr Müller Fr Ehrhardt A Eichler Frau Neber Anng Erlecke Rob Günther Hermann
Suhle Helene Geppertin in Giebichenſtein Ad Clages Lina Otte
Frete Meyer Frau Kirchhoff Otto Fiſcher Frau K Wolter Marie
Schaller Spindler Elſe Thomas Carl Wölfer Vicefeldwebel Bertha

offmann Claire Alicke M Ullmann Margarethe Thieme Otto
Schöne Auguſte Tews C Heine L Riegel L Schneider Walter Rulf
Frau Anna Lange Victor le Clere Hans Hölzer Frau Auguſte Krüger
Frna Schönerſtedt Hermann Gerber Erdmann Rühlmann Arthur
Schenk Frieda Stadermann Emilie Krauſe Marie Kruspe Georg

Kämpf

Günther

ertrud Schröder Bertha Fickert Ernſt Otto Frau Jngenieur Schreiber burg F
Marie Gehrke H Chriſtel Alice Fiſcher C Philippi W v Rüdiger

Guſtav Fuchs Alfred Henze Oscar Bechmann Frau Eliſe Hackenberg
Nanny Schlüter P Wahl Frau F Seyffert

Johannes Sachſe M Denkewitz Anna Schade Marie Hüneke K Läßig
in Giebichenſtein Rich Zander in Giebichenſtein Willy Heidenreich

Stadt Theater
Direktion Julius Rudolph

Otueien
Sonutag den 17 Jannar 1892

Nachmittags
21 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen
Prinzeſſin Dornréssehen

Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von C A Görner Muſik von Stiegmann

Der König Karl FunkHerzog Uffo ſein Schwager e William Schirmer
Prinzeß Dornröschen du SchneiderPrinz Arthur wald BachDornroſa eine mächtige Fee Eliſabeth Greve

n Julie Seidelülping Mireia von SonnwaldenCamelia Helene WaltherHerſilia Mathilde RohrmannViola Jda Kinſingding die weiſen Frauen des Landes Jene cher

Jasminag Olga MarkgrafHyacintha e WaldmannJmmortella Babette DollmannAſteria Leonore MühldorferBelladonna Mathilde de la ChapelleEdmund DoßDer Hofmarſchall
Karl HäußlerDer Kammerherr

Der Narr 3S Dornröschens Geſpielinnen

Ein altes Bauerweib
Schalk der Koch
Mutz der Küchenjunge
Ein Offizier
Der blinde Hans
Erſte Nymphe
Zweite Nymphe
Rolf ein Jnvalide
Urian Diener der Dornroſa
Dik Knappe des Prinzen Arthur
Tros Diener der Belladonna
Drei Kammerherren Zwei Große des Reiches

Edelleute Pagen Gefolge der Feen Nymphen Jäger
Ein kleines Mädchen

Vorkommende Tänze

Roſa Einöder
Albertine WechſungEmilie Friedau geß

Eduard Strauß
Adolf Dalwig
Cäſar Markgraf
Gottfried Greger
Helene Sicker
Suſanne Ambroſius
Richard Ebert
Fanny König,
Adolf Schumacher

Max Rohrmann
Hofherren Hofdamen

Ein kleiner Knabe

n erſten Bilde Grande Ballablle ausgef von Hanna Rudolph u dem Corps de Ballet
Im zweiten Bilde Festtanz ausgef von Hanna Rudolph u dem Corps de Ballet

allet

Ende 6 Uhr

Im dritten Bilde Narrentanz ausgeführt von dem Corps de
Nach dem zweiten Bilde Pauſe

Aufaug Z Uhr

Sonntag den 17 Jannar 1892
Abends

124 Vorſtellung 35 Vorſtellung außer Abonnement

Die Stumme von Portiei
Große heroiſch romantiſche Oper in 5 Akten nach Seribe und Delavigne von J von

Haupt Muſik von Auber
Alfonſo Sohn des Vicekönigs v Neapel Graf v Arcos
Elvira ſeine Verlobte
Lorenzo Alfonſos Vertrauter
Maſaniello neapolitaniſcher Fiſcher Robert Meffert
Fenella ſeine Schweſter e Hanna Rudolphe t der ſpaniſchen Leibwache Franz An

zietro Hans KellerBroella Maſaniellos Freunde Wilhelm Langefeld
Eine Hofdame Roſa EinöderFiſcher Verſchworene Nobilis Damen Marktleute Soldaten Volk

Richard Hofer
Emmy Gentz
Karl Brinkmann

eit 1647 Ort der Handlung 1 Akt Neapel Garten des Vicekönigs 2 Akt
3 Akt Neapel Markt 4 Akt Portici Maſaniellosrtiei an der Seeküſte AktHütte 5 Akt Neapel Palaſt des Vicekönigs

Jm erſten Akte Bolero getanzt vom 2 de Balllet
Jm dritten Akte Tarantella getanzt vom Corps de Ballet

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pauſe ſtatt

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Montag den 18 Jannar 1892 Farbe roth Oberon König der Elfen

Romantiſche
In Vorbereitung Vriel Acosta

Gutzkow Mignon Komiſche Oper in 3 Akten von A Thomas
Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring des von

per in 3 Akten von C M v Weber

Walter Schmidt Häßler

Ritter

Trauerſpiel in 5 Akten von Karl
Siegfried

Waguer O 3 ſch Wohn 300 850 M Meckelſtr 7
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P Rammelt M Putſche Bertha Buckenauer Olga Kertzſcher Fr
Kunze J Henckel Elſe Friedrich Frl Ludmilla Zahn Martha

nna
G Schaerff Anna Beuche Oscar Lerche Curt Steuer Clara Schwefler
Frl Julie Keim L Gittermann F Berendt C Frohberg Willy
Kleinow Wella Winkler C Elſchker Toni Albertus G Schüler Frieda
Müller Amelie Lebrun Frau Amalie Hädicke Lydia Keßler B Rüdiger
in Giebichenſtein E Weber in Giiebichenſtein Lotthammer Elfriede
Heuber K Rabenalt in Giebichenſtein Frieda Müller Martha Eiſen
garten Fr Auguſte Sandring Carl Gerlach P Berendt Richard
Zeiſing Heinrich Müller in Giebichenſtein Martha Geyer Oscar
Theile in Cröllwitz Ferd Roſch in Giebichenſtein Reinh Landmann
R Schwabe Helene Dinger Frl Luiſe Meye T Eiſenſchmidt Eduard
Wipplinger Ewald Schönijahn Rudolf Küpp
Willy Schenk Otto Berge Marie Gorzawski Rich Ballin Frl Luiſe
Grober Frieda Schwarze Zwingsmann Aug Zimmermann A Scharff
Frl A von Warrè von Schlegell Hedwig Brinck W Ezekalski Joh
Hoffmann F Maruhn in Giebvbichenſtein Martha Domke Frau C

da Schönert Melanie Hempel Frau Marie Engelhard
Helene Kopſch in Cröllwitz C Ackermann Frau Lehrer Görnert in
Giebichenſtein Hermann Ganſel Eliſe Burgmann H Tiemann Anna
Seifert Frl Pöſch Jda Walther Wanda Säger in Giebichenſtein
Otto Martin K König Frieda Bernſtein Ernſt Kleinſchmidt Otto
Lorenz Paul Tüllmann Johannes Eilenberg Richard Salanga Carl
Jurk Frl Helene Böhr Frau Lina Kittelmann

b von außerhalb von Ed Schönbrodt in Nietleben P Lohde
in Seeben Reiche in Sennewitz Gärtner Hartmann in Kleineichſtedt
Ernſt Jäntſch in Diemitz W Knabe in Brehna Wilhelm Buſch in
Cönnern Steueraufſ Röll in Cönnern Otto Hahn in Zſcherndorf
Paſtor Haarmann in Gunsleben Friedrich Jffland in Holleben Eliſe
Nebrich in Cönnern Paul Schulze in Langenbogen F Gräſer in
Nauendorf Fr Müller in Langenbogen L Heinrich in Zörbig Frl
Malwine Litzkendorf in Niedereichſtedt
H Berndt in Blumenberg Karl Schwenke in Querfurt Friedrich Booch
in Siedersdorf Marie Eicke in Wettin C Müller in Schochwitz Elſe
Schrammek in Langenbogen W Kuntze in Cönnern Ernſt Wißing in
Klepzig E Menzel in Merſeburg O Jödicke in Teutſchenthal E Walter
in Leipzig Wilhelm Schneider in Cönnern Emma Mentzel in Wettin
E Sterz in Wettin Frau Valesca Richter in Merſeburg Frau Auguſte
Klauſing in Querfurt Hugo Conrad in Zörbig Anna Lewin in Eis
leben Th Tanner in Merſeburg Frau Pfarrer Schmidt in Guth
mannshauſen Lehrer Schmeißer in Barnſtedt M Foertſch in Merſe

Enke in Oberröblingen Bertha Liſchke in Schwoitſch
Frau L Liebe in Trebitz Paul Buttenberg in Teutſchenthal E Otto
in Schlaitz b Burgkemnitz Frau Petraſchewitz in Querfurt E Sievers
in Limburg a Lahn Franz Nordmann in Schraplau Karl Schmidt
in Zörbig Herm Schnabel in Zörbig C Bergmann in Zörbig Otto
Blume in Diemitz Otto Schulze in Diemitz Paul Hoppe in Teutſchen
thal Heinrich Quoos in Zörbig Paul Kindermann in Zörbig Frau
Lehrer Grabau in Tornau G Frönicke in Bennſtedt Eduard Plato
in Schladebuſch Karl Küſter in Cöſſeln Marie Erbe in Merſevburg

Kahleis in Trotha Alfred Koch

Fr Anna Sommerlatt

Carl Filzhuth in Höhnſtedt

17 Januar

Seehauſen

Preis

Die Auflöſung

Kontrolle halber angeben

erfolgt
Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger einzuſenden
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten

Seite 3
Frau VBalbing Howe in Merſeburg Herm Brückner in DieskauJoſef Heinze in Ratibor Kühne in Zbr
leben Herm Ritter in Keuſchberg H Ludwig in Oberröblingen
hardt Schinidt in Beeſen Otto Vrückner in Diemitz Meta Rof
Merſeburg Frieda Donath in Neuſtadt a Orla Frl Hertha Fuhrmann
in Steinhöfel Uckermark Alwine Martini in Schlotheim Karl Lüben
in Diemitz Frau Möritz in Döllnitz G Brüſchaber in Seehaufen

Der Preis Die zweite Frau von E Marlitt
illuſtr u eleg geb

entfiel auf Elſe Schrammek in Langenbogen

big Frau Th Schade in Niet
S

29 Preisräthſel
Die erſte Silbe Laßt mal ſehn
An der iſt nichts zu deuten
Drum nehmt dazu es wird wohl gehn
Die Hälfte von der Zweiten
Nun iſt s ein Wort nicht gar zu groß
Verwandt mit bittern Leiden
Jſt einer dieſes Wörtchen los
Mag mancher ihn beneiden
Die Zweite O ich meine ſo
Den andern Theil der Zweiten
Der tönt bald traurig und bald froh
Bei uns zu allen Zeiten
Nie ſprecht die letzte Silbe aus
Stört s Ganze nie durch Streiten
Denn waltet s Ganze ſtets im Haus
Wird s Halbe wohl auch meiden

Im Hauſe des Commerzienrathes
von E Marlitt illuſtr u eleg geb

in der nächſten Sonntagfrühnummer

Bei mehreren richtigen

mdie im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der

Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

ne
Aucetien

Verſteigere freiwillig
Dienstag den 19 Januar

Nachmittag 2 Uhr
im Gaſthaus zur Sonne Giebichen
ſtein folgende Gegenſtände

200 Stück wollene Hemden
1 Pianino
1 Schreibſekretär
3 faſt neue Bettſtellen
1 Ausziehetiſch
1 Waſſchkeſſel

u a S mehr
H Sauer

Vollziehungsbeamter
5 DreBee d u a dS W eh m 3 e

27 S o R J r Ere S S I b
Schwarzer Tuchrock wenig getragen

zu verkaufen Kl Klausſtr 14 im L

L utzwolle
iſt billig zu verkaufen
Buchdruckerei V Kutsehbach

Zinksgartenſtraße 432

Federn Verkauf
Jch habe wieder einen gr Poſten Federn

von mir ſelbſt geſchlachteter Gänſe vor
räthig u verkaufe Daunen das Pfd 3 Mk
ungeriſſene 1,60 Mk Hoffinnann

Beeſenerſtraße 23

Kanarienhähne u Weibch u Heckbauer
billig zu verk Zwingerſtr 24 H II I

Ein Schlitten 6 Cir Tragkraft zu ver
kaufen Mansielderſtraße 33 K

Edle Kaunarienhähne u Weibch paſſ
zur Zucht zu verkaufen Harz 33 p

2 f nußb Spiegel mittelgr m Facette
ſind wegen verw Annahme ganz billig zu
verkaufen Steinweg 55 II

Pferdedünger iſt abzuholen
Alter Markt 17

1 Paar gut erh Langſtiefeln zu verkauf
Kl Sandberg 11 vart l

Ein fettes Schwein zu verkaufen
Giebichenſtein Reilſtraße 105

Kanarienwvögel zu verkaufen
Brunnengaſſe 8 2 Tr

Ein gr u kl Vogelbauer bill zu verk
Krukenbergſtraße 7a H

Eine gut erh Zither zu verkaufen
Mittelſtraße 20 2 Tr

Vertikow Kleiderſekretär Waſchtiſch
Küchenſchrank 4 Stühle Spiegel billig
zu verkaufen Leipzigerſtraße 16 2 Tr

Eine faſt neue Nähmaſchine billig zu
verkaufen Triftſtraße 18 II

Küchen u and kl Tiſch ſehr billig zu
verkaufen Mauergaſſe 11 H vart
3 Stck gebr Fenſter 4 Fuß 1 Zoll hoch
2 F 9 Z br b z verk

nene
Liliengaſſe 4

Zu kanfen geſucht
1 Streich Baß 4 Vent Tuba und
1 große Trommel Offerten an

Otto Tieme Teutſchenthal
Gut erh Sopha Tiſch u Spiegel kauft

E Goldmann Merſeburgerſtr 41a p

i ceueh

Frdl Hofwohn 2 St Kamm Küche
zu vermiethen Gr Steinſtr 32a

Frdl Stube u Kammer zu vermiethen
Gr Berlin 8

Seydlitzſtr 6 freundl Wohnungen und
ein Laden zu vermiethen

Wohnung 1 St zu vermieth
1 April zu bez Gr Klausſtraße 34

Bahnnähe Wohnung v 2 St 2 Kam
u Zub zu verm Halberſtädterſtr 4

Eine Wohnung
2 Stuben K u Küche zu verm Oſtern
zu bez 80 Thlr Mühlweg 25
Wohn z 46 34 Thlr z v Langeſtr 9

Eme freundl Wohnung für 90 Thlr
in der 1 Etage zu vermieth desgl eine
kleinere für 1 oder 2 Perſonen

Blücherſtraße 12 part
Zwei ſchöne Wohnungen je 3 Stuben

3 Kammern 1 Küche per 1 April zu
vermiethen Neue Promenade 10

königstrasse 20b
iſt eine freundl Hofwohnung beſteh
aus 3 Stuben 2 zweifenſtr u eine drei
fenſtrige Küche mit Zubeh vollſtändig
nen hergeſtellt ſofort oder ſpäter zu verm
Auch iſt daſelbſt ein größerer heller drei
fenſtriger Parterreraum für Werkſtatt
oder Comptoir geeignet zu vermiethen
Fine Stube 2 K Küche und Zubeh
1 Avril zu verm Schützengaſſe 14

Mohr nner
Möbl Stube vornh als Schlafſtelle

Leſſingſtr 27 I r
Anſtänd Herren finden Logis

Merſeburgerſtr 13b III
Zwei fein möbl Zimmer mit Schlafz

in nächſter Nähe der Univerſität zu verm
Gr Ulrichſtr 38 II

Anſt heizb Schlafſtelle offen
Schwetſchkeſtr 30 III

Eine freundl Schlafſtelle offen
Gr Brauhausg 29 I r

D Nnſt Schlafſt off Gr Klausſtr 35
Frdl Stube mit 2 Betten ſof zu bez

Trödel 19 I
Freundl Schlafſt für einen Herrn

Merſeburgerſtr 12 Hb III Bäuml
wo Schlafſtelle vermiethet

Landwehrſtr 3 I

er reMöblirtes Zimmer
für 2 junge Kaufleute mit voller
Penſion zum l Februar zu verm
Keſtanrakion z Eiskeller Hicolalſtr 9

eherr j Leute ſuch Wohn bis 225 M
Off u A 3Z in der Exp erbeten

e
Ein jüngeres Dieuſtmädchen

zum ſofortigen Antritt geſucht bei
Strempel Alte Promenade 16b

Fr ſauberes D ienſtmädchen für
ſofort geſucht Karlſtr 1 3 Tr

Ein Mädchen wird zum Mäntelnähen

nunEinen Lehrling iucht zu Oſtern
L Lehmann Schuhm Martinsberg 44a

Kindergarken
Brunoswarte 16a

Kl Knaben und Mädchen werden ſorg
fältig für die Schule vorbereitet
Vorbereitungs Anſtalt

für die
Poſtgehülfen Prüfung

AKiel Ring ſtraſze 55
Es iſt die älteſte und größte Anſtalt

Deutſchlands Bisher beſtanden 1000
Schüler die Prüfung Falls das Ziel
nicht erreicht wird zahle ich das
Penſions n Unterrichtsgeld zurück
Eintritt am 15 Februar für ältere
oder am 20 April Das genaue Alter
iſt anzugeben

Näheres durch
J H F Tiecdemann Director
Sichere Vorbereitung junger Leute für

die Poſtgehülfenprüfnung inEinzelkurſen
Wenn erwünſcht Unterricht auch in den
Abendſtund
Kling Poſtſekretär Ob Leipzigerſtr 62 III

Damen Garderobe
fertigt elegant an Bernburgerſtr 1 I r

Eine ordentl Waſchfrau m g Zeugn
ſucht noch ein Wäſchen Kaiſerſtr 25

Bürgerl Mittagstiſch nähe d Bahn
geſ Gef Off unt A I Exp d Ztg erb

Vorgerückter Saiſon halber verkaufe

Kinderſchlitten
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Eiſerne
Bergſchlitten v 25 M an hölz v 50 M
an A Kranſe Schmeerſtr 3334

Theilhaber
geſucht für bekanntes Delicateß Geſchäft
nebſt Weinhandlung zur Ausdehnung des
Engros Geſchäfts 2 83000 Mk Einlage
Off erb u A 2 Expd d Bl
Maaßnehmen Zuſchneiden m Schneſſſchneſd

wird gründl gel Krukenbergſir 6 part
Anſt Wittwe bitt edeld ä Herrn um

Darl v 25 M g Rückz Off A 4 Exp d Bl
Wäſche z Waſchen u Plätten wird an

nommen Taubenſtr 15 2 Tr
Ein großer ſchwarzer Hund mit Leder

riemen iſt mir zugelaufen Abzuholen
gegen Entgelt
Max Seidenberg Wuchererſtraße 26

Rohrſtühle werden geflochten
Trotha Oppinerſtraße 16

Sonntag friſche Pfannkuchen bei
J Emannel

Kinderl Leute w ein anſt Kind in gute
Pflege zu nehmen Steinweg 52 1

Nähen u Ausbeſſern wird angenommen
Liebenauerſtraße 10 3 Tr r

Kinderloſe Leute wünſchen ein Kind in
Pflege zu n Schützengaſſe 8 1 Tr

Neu und Glanzplätterei
geſucht Steinthor 13 3 Tr Schmeerſtr 12 I r
Ein ehrliches 2 l Hund zugel Alte Promenade 16b p rfleißiges i ädehen w Hund mit Kette zugelaufen

z 1 Febr geſ Lindenſtr Ib Laden
Schulmädchen wird anf einige Stund d

Nachm f e Kind geſ Mansfelderſtr 54 III

Merſeburgerſtraße 12 Keller
Dienstag Doppelſchlüſſel verloren

Breiteſtraße 4 II
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Adresskarten Euwpfehlungs Anzeigen KLontokorrents Kouverts
Anweisungen Atteste Etiketten Landwirth Formulare

Aufnahmescheine Pakturen Frachtbrieſe Lehrbriefe
Avisbriefe und Karten Fabrik Lieſerscheine

Bestellbücher und Ilausordnungen Lobnlisten und Zettel
Billets Pestlieder LiquidationenBrieſpapier mit Firmendruck Geschäftsbücher Menus

Broschüren Formulare MitgliedskartenBeschreibungen Gratulationsbriefe Alehlzettel
Danksagungen Hochzeits Lieder Notas Notizzettel

Pinladungskarten ete Kataloge Kassenzettel Packetadressen
Empfangscheine Kontrakte Postkarten Programms

Grosse Ulrichstra

Wohdruekerei W Kutschbach
alle a Zinksgartenstr 4 a

Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Druck Aufträqe werden auch in der IIaupt Expedition des General Anzeiger
880 36 angenommen
h

Saalkreis 17 Januar

Rotations

maschinen

zu

Prospokte Trauerbriefe
Preis verzeichnisse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaſtsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel WahlzettelSchuldscheine Waaren Verzeichnisse
Speisekarten Wechsel

Statuten Stimmzettel Weinkarten
Subskriptionslisten Zeitsehriften Zeugnisse

Tabellen Tafellieder Zirkulgre
Tanzordnungen Zustellungs Urkunden

r h erneeeee r

erprobteſten Umſtänden kund

und die Vereinigten Staaten

Sonne

Tropen niederzulaſſen

London

Urtheil

unſere Unterzeuge zu ſtark und zu ſchwer waren
wertheſten zu ſein ſoll aber möglichſt oft gewaſchen werden

auch den ſicherſten Schutz gegen Erkältungen

unterkleider ſind

Erfolge des Prof ſägor schen

Normal Woll Systems in den Tropen
Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s Wollſyſtem unter den mannigfaltigſten und

Jch nahm dieſes Syſtem im Laufe des Sommers 1882 an
befriedigend daß ich mich entſchied dieſem Syſtem während einer Reiſe um die Welt anzuhangen
ein Jahr abweſend und bereiſte einen beträchtlichen Theil von Jndien Ceylon und Java beſuchte auch Auſtralien

Während meiner ganzen Reiſe erfreute ich mich der vollkommenſten Geſundheit und war nicht einmal durch
einen Schnupfen beläſtigt Das NormalWollſyſtem ſcheint mir für heiße Klimate und bei raſchem
Wechſel der Temperatur hervorragend angemeſſen zu ſein bewahrt den Körper
wirklich vor Erkältungen und beſchützt vor der unmäßigen Hitze der tropiſchen

Alles in Allem kann ich nur meine vollſte Zufriedenheit über Dr Jäger s Normal Wollſyſtem
ausdrücken und kann es Jedem warm empfehlen der eine ähnliche Reiſe unternimmt oder beabſichtigt ſich in den

Jm Jnnern AfrikJm Jnnern Afrikas
Das bekannte Werk von Herrn Reichskommiſſar Von Wiss mann giebt unter Anderem folgendes intereſſante

Als Unterzeug empfiehlt ſich Wolle Baumwolle nur dann wenn die Haut ſehr reizbar ſein ſollte
uns hat übrigens Niemand ſich in der Wolle unbehaglich gefühlt trotzdem wir nicht daran gewöhnt und

Die dünne ſogenannte Jägerwolle ſcheint am einpfehlens

An die Haut als Regnlator der thieriſchen Wärme werden in dem tropiſchen Afrika erhöhte Anſprüche geſtellt
Die ganze Hautoberfläche glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweißperlen deren Verdunſtung jedoch eine auf
fallend raſche iſt Hierdurch erklärt es ſich daß Erkältungen ſo leicht auftreten
heißen Savanne in den kühlen Urwald empfindet man infolge der ſchnellen Schweißverdunſtung und der damit ver
bundenen Hautabkühlung ein plötzliches Fröſteln und das Bedürfniß Hals uno Bruſt warm zu halten
artigen raſchen Temperaturwechſeln giebt Wollkleidung nicht allein ein augenehmes Wohlbehagen ſondern

Die alleinig eonceſſionirten Fabrikanten der echten Profeſſor Dr G Jäger ſchen Normal

W Benger Söhne in Stuttgart
Niederlagen in allen größeren Städten Europas

Die Reſultate waren ſo
Jch war nahezu

Joh Raschen

Von

Beim Austritt aus der ſchattenloſen

Bei der

Reſtaurant Friedri
Veidenpian 9Dienstag den 19 Jannar

T SchlachtefestFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wueſt
Albert Straubel

elysvitl

Der
eten

das Ha
ziehnnge
des Ha

Landt
mangelh

ſt ſofo
des neue
Handels
egenheit

willigun
angenon
Sache

Gebr Stollwerck s Herz Cacao
nach in Deutschland gowie in den meisten Staaten patentirtem Verfahren

bereitet

Jedes
Cacao IIerz
für 1 Tasso

3 Pfennig

Dose mit 25
Cacao Ilerzen

75 Pfemnig
für 25 Tassen

Grösster Nährwerth
da laut Analysen erster Chemiker wie Dr Bischoff

Prof Dr Hilger v Liebig u a
höchster Eiweiss und höchster Theobromin Gehalt

Einfache schnell Zubereitung
Wohlgeschmack und Gleichmässigkeit des Getränkes

Vorräthig in den meisten geeigneten CGeschäft
e r

Dem geehrten Publikum bringe hiermit meine

e Buchbinderei
mit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern rc in
empfehlende Erinnerung ferner Aunahme von Druckfachen Abonnements
auf den GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend

entgegen

Hugo Bornschein BVuchbisdermeiſter
Keuſchberg b Dürrenberg

Filiale des GeneralAnzeiger für Dürrenberg n Umgegend

Dimge bohmſche

J Bettfedern
h 10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
h beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

C 10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15
e D 20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr

füllend dopp gereinigt 12 13 15
Daunen 3 3 4 5 6 je Kilo

S Umtanſch geſtattet Preiſe franko jedeOrtes p Nachnahme bei Referenzen frei
De Vertreter geſucht U
J S BettfedernhandlungB Sache Benehmen

Aechte Glycerin
Schwefelmilch Seife

G Jahresabſatz 60,000 Stück G
aus der Hofparfümerie von C D Wunder
lieh prämiirt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints Unent
behrlich für Damen Toilette u für Kinder
An Wohlthätig auf die Funktion der
Haut vorzüglich zur Reinigung v Haut
ſchärfe Ansſchlag Hautjucken Re
nommirt ſeit 1863 à 35 Pf Hoflief
C D Wunderlleh s Zahnpastn
Odontine Beſtes ſeit 1863 renom
mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
à 50 Pf bei G Kaiser Schmeerſtr 24
I A Schetdelwitz Geiſtſtr 67
Harzg 1 Filiale Klausſtr 17 A Stetnu
bueh Kömgſtr 16

Vor Fälſchung wird gewarnt
Verkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln

Biliner Verdanungs Zeitchen

Jaſtilles de Bilin
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Verdannngsſtörnngen überhanupt
Depots in allen Minergiwaſſer Handlungen in den Apotheken

und Droguen Handlungen
Hrunnen Hireckion in Hilin Höſimen

b n n tW v ne

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München
empfiehlt gnrnntirt retines Export Bier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Mahlhölzl Martinsgaſſe 26 neben Hotel än NordAusſchank Sturke s Garten vorm Pressler s Berg

Menescher Ausbruch
rother Ungarwein

unterſucht u begutachtet ſowie von ärzt
lichen Autoritäten für Bleichſüchtige und
Blutarme beſonders empfohlen iſt in
Originalflaſchen zu haben bei

Wilh Fraufe Oberglaucha 30
Fr Naumann Merſeburgerſtr 20
F A Ulitzſch Thüringerſtr 8

Otto Thieme
Buchhandlung und Buchbinderei

Ceutſehenthol
empfiehlt als paſſende Gelegenheitsgeſchenke

Photographie Albums Schreib
mappen Schreibzeuge Bilder

rahmen

zUnſſk f Klav u Viol ſow Orcheſter
l C Frohberg Thurmnſtr 2 L

Kaufmüännische Blätter
Fach und Zeitschrift für Kantlente

Halbjährlieh 26 Nummern à 18 Quartseiten Preis vierteljährlich
2 M gegen Voranszahlung Zu beziehen zu vorstehendem Preise durch
alle ham dtangan und Post Anstalten unter Kreuzband für M 40
von der
Verlagsbuchhandlung G A Gloeckner Leipzig

Die im X Jahrgange stehende Facheschrift eignet sich für selb
stänäige wie auch fü junge Kauhente jeder Stellung
Abonnenten können jederzeit eintreten u erhalten die rückständigen
Nummern des betr Ouartals soweit noch vorhanden nachgellefert

Probennmmern sowre Verlags Kotalog der unterzeichneten Firma
stehen anberechnet und postfrei zur Verfügung

G A Gloeckner Kaufmännischer Verlag
Leipalg Nürnhbergerstr 58
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